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Eventuell beigefügte Bilder können zum Zwecke der Beantwortung der Anfrage unter Angabe des Urhebers kostenfrei genutzt werden. 

 

Pressedarstellung auf Grund einer Anfrage 
Anfrage vom:  31. Januar 2025 

Anfrage von:  Ostthüringer Zeitung 

Unsere Antwort:  05. Februar 2025 

Thema: Neubau Busbahnhof 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

bezugnehmend auf Ihre o.g. Anfrage teilen wir Ihnen folgendes mit: 

 

1. Welche Neubaumaßnahmen enthält die jetzt vergebene aktuelle Planung konkret? 

Derzeit liegt noch keine Planung vor. Der Stadtrat hat in seiner letzten Sitzung am 

30.01.2025 den Beschluss zur Vergabe der Planungsleistungen für die Verkehrsanlage 

gefasst. Vorgesehen ist eine grundhafte Neugestaltung des Busbahnhofes am 

bestehenden Standort. Mit dem Neubau des Busbahnhofes soll eine optimierte 

Verknüpfung der einzelnen Verkehrsträger (Busverkehr, MIV und Fuß- und Radfahrer) und 

der Bahn erreicht, als auch die Attraktivität und Funktionalität des Busbahnhofes deutlich 

gesteigert und verbessert werden. Neben dem Ausbau von barrierefreien Haltestellen, 

der Schaffung von barrierefreien Verbindungen, vor Allem zwischen Bahnhof und 

Busbahnhof, ist die Errichtung von Parkmöglichkeiten und Radstellplätzen vorgesehen.  

 

2. Welche Schritte sind vor dem anvisierten Baubeginn dieses Jahr noch notwendig? 

Für das Jahr 2025 ist die Planung des Busbahnhofes vorgesehen. 

 

3. Wie wird speziell die Barrierefreiheit am Busbahnhof künftig gewährleistet? 

Ziel der Planung ist wie unter Punkt 1 angegeben u.a. die Herstellung der Barrierefreiheit. 

Zur konkreten Ausgestaltung kann erst nach erfolgter Planung eine Aussage getroffen 

werden. 

 

4. Wann könnte mit dem Bau begonnen werden? 

Baubeginn ist für das Frühjahr 2026 angedacht. 

 

5. Was sind die voraussichtlichen Kosten des Projekts laut Planung? 

Die geschätzten Kosten des Vorhabens belaufen sich auf rund 1,6 Mio. Euro.  

 

6. Welche Fördermittel gibt es für den Neubau? Welche Kosten trägt die Stadt selbst? 

Die Maßnahme soll durch Zuwendungen der kommunalen Verkehrsinfrastruktur (KVI) 

gefördert werden. Die Förderhöhe beträgt 75 % der zuwendungsfähigen Ausgaben. 

 


